




Seit 17. August 1998, dem offiziellen Sendestart, ist das Freie Radio in Wien wichtiger 

Gegenpol und unentbehrliche Ergänzung zu öffentlich-rechtlichen und privat-

kommerziellen Medien. 

Als einziges FAls einziges Freies Radio in Wien bietet ORANGE 94.0 offenen Zugang zum Medium 

Radio. Dabei wird Radiozeit all jenen Personen kostenlos zur Verfügung gestellt, die 

ihre Themen besprechen und eigene Sendungen gestalten wollen. Zu hören sind 

Inhalte, die vom medialen Mainstream weitgehend ignoriert werden, ohne Werbung 

und politisch unabhängig. Technik und Wissen für die Sendungsproduktion stellt das 

Freie Radio in Wien. ORANGE 94.0 bietet dafür verständliche und leistbare Kurse an, 

um möglichst vielen Menschen den Zugang zum Radiomachen zu ermöglichen.

450 Radiomacher_innen aus verschiedensten Communities gestalten in 15 450 Radiomacher_innen aus verschiedensten Communities gestalten in 15 

verschiedenen Sprachen 150 Sendereihen, damit ist ORANGE 94.0 das vielfältigste 

Radio Wiens. ORANGE 94.0 ist ein Do-It-Yourself-Radio, das zum Mitmachen und 

selektiven Zuhören einlädt: Manche Personen schalten ein, um einmal im Monat die 

persischsprachige Sendung zu hören, andere hören sich sämtliche philosophische 

Sendungen des Senders live an oder nutzen das breite Angebot zum Nachhören im 

Web.
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Anfang 2013 wird die für das Projekt gestaltete Website als „Work in progress“ online 

gehen und im Frühjahr 2013 wird eine Sendereihe starten. Das ganze Jubiläumsjahr 

über sind alle Interessierten eingeladen, sich am Projekt zu beteiligen. 

Wir danken allen bisher am Projekt Beteiligten für die bereits geleistete Arbeit – vor 

allem den Praktikantinnen Carmen Huber und Anja Grabuschnig – und für die vielen 

inteinteressanten Einsichten in die Radiogeschichte, die uns im Zuge von Interviews schon 

vermittelt wurden und wir hoffen, dass die Schallspuren 2013 gehört, gelesen, gesehen 

und vor allem eigene Spuren in Wien hinterlassen werden!

Kontakt: Margit Wolfsberger (Projektleitung)

schallspuren@o94.at

Telefon: 01/319 09 99 und  0699/1110 9997

Web: www.o94.at/orangerie/schallspuren
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Konsequenzen der ersten PEP-Phase

- Einladung  der Radiomacher_innen zur detaillierten Präsentation und Diskussion der 
  Online-Befragung im Jänner 2013

- Eintragung der Teilnehmer_innen zu den PEP-Workshops 
  „Community-Building/Vernetzung“, „Qualität“ und „Hörer_innen“ vor Ort (Start 2013)

- Einreichung einer Studie zum Thema „Sendungsqualität bei ORANGE 94.0“   

- Einrichtung einer bidi- Einrichtung einer bidirektionalen Redaktions-Mailingliste, die vom Programm-
  koordinator moderiert wird und Impulse zur Bildung von Programmschwerpunkten
  gibt

- Entwicklung einer Smartphone-App als Schnittstelle zur digitalen Verbreitung des 
  Programms

Ein spannender Kommunikationsprozess im Jubiläumsjahr 2013 ist garantiert! 
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Radiopoly 
Schüler_innen des Polytechnikums PTS3 lassen uns ein wenig in ihre Welt hinein 

hören, dramatisieren Gedichte und vieles mehr. Jeden 1. Montag im Monat um 19 Uhr.

Ordnung der Wale       
Musik aus den Ritzen des Pop, die an GenMusik aus den Ritzen des Pop, die an Genregrenzen rüttelt. Irgendwo zwischen E und 

U, Pop und Experiment, Klinke und USB. Dazwischen Moderation und Möwenklänge. 

Jeden letzten Montag im Monat um 21 Uhr.

Es war einmal ... HipHop        
Hier wird den Hörer_innen „die“ Geschichte der weltumspannenden HipHop-Kultur 

Schritt für Schritt näher gebracht. Jeden 1. Montag im Monat um 23 Uhr.

Space Specials
Live Interviews und Diskussionen mit nationalen und inteLive Interviews und Diskussionen mit nationalen und internationalen Experten zu 

konzeptuellen Ideen für Raum und Architektur- Ehemals Teil der Schönen 

Architekt_innen, jetzt als eigene Sendung. Jeden 3. Dienstag im Monat um 17.30 Uhr.

Spring 
Eine Stunde Indiepop, Indiefolk, Folktronic, Americana, Singer-Songwriter und auch In-

die-Rock. Jeden letzten Montag im Monat um 0 Uhr.  

Delleskes Kunst- & Wunderkammer
In Delleskes Kunst & Wunderkammer gibt es Vitrinen und Schränke mit zahllosen 

Schubladen, wie es sie selten woanders gab. Zieht man nun eine dieser Laden heraus, 

so findet sich darin ein überschaubares Angebot an Schubladengeschichten für den 

gediegenen Geschmack. Am letzten Dienstag im Monat um 17.30 Uhr.

Theaterspatz
Features, Interviews und Berichte rund ums Theatergeschehen, gewürzt mit 50er/60er 

Blues & Rock. Jeden Mittwoch (außer letzter Mittwoch im Monat) um 17.30 Uhr.

Ämotional Ämotional 
Spaß und ruhige Musik mit Lorenz und seinen Freund_innen – die Jugendsendung für 

den gelungenen Start ins Wochenende. Jeden letzten Freitag im Monat um 19 Uhr.
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Film ist...           
...im Radio      ...spannend ...langweilig ...schön ...lustig ...berührend ...relevant ...

angsteinflößend ...noch vieles mehr. Alles Mögliche über Film. Jeden 2. und 4. 

Donnerstag um 17.30 Uhr.

La Juerga (Spanisch/Deutsch)
La Juerga bedeutet  „die gLa Juerga bedeutet  „die große Party“ und der Name ist Programm. Ein Dj-Kollektiv 

präsentiert eine musikalische Reise durch Lateinamerika. In drei Segmenten wird „Das 

Klassische“, „Das Neue“ und „Das Internationale“ gespielt. Jeden 2. Dienstag im 

Monat um 15 Uhr.

Namaste Vienna 
Simply Bollywood. Aktuelle Hits und Klassiker aus Bollywood begleiten die HöSimply Bollywood. Aktuelle Hits und Klassiker aus Bollywood begleiten die Hörer_innen 

in den Abend. Interviews, Live-Berichte von Events, Infos über indischen Tanz und 

Kultur stehen auf dem Programm ebenso wie aktuelle Veranstaltungstipps.  Jeden 

letzten Freitag im Monat um 16 Uhr.

Quem Conta um Conto (Portugiesisch)
Brasilianische KultuBrasilianische Kultur. „Interkulturalität“ durch kulturellen Austausch zwischen Österre-

ich und Brasilien ist das Ziel dieser Sendung. Zu hören sind Musik, Reportagen und In-

terviews für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Die Sendung ist durch den Verein 

Papagaio entstanden. Jeden 1. Samstag im Monat um 16 Uhr. 

Random Order
Musik-Updates mit frischen Sounds aus dem Archiv liefert diese O94-Musik. Die 

vorgestellten Titel sind im O94-MUSIK-TRACKER unter:   

http://o94.at/radio/musik_tracker abrufbar. Jeden Mittwoch um 14 Uhr und  jeden 

letzten Dienstag im Monat um 21 Uhr.

Kulturbotschaft – Der Kultur auf der Spur
In ausführlichen Interviews kommen KünstlerInnen und Kulturschaffende ebenso zu 

Wort wie Menschen, die im Kulturbetrieb hinter den Kulissen tätig sind. Ergänzend 

dazu werden anhand von Portraits sowie Rezensionen unterschiedliche Sparten und 

Stilrichtungen vorgestellt. Jeden 2. Samstag im Monat um 12 Uhr.
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Europa – Tschetschenien (Tschetschenisch/Deutsch)
Die Mehrsprachigkeit ist ein zentraler Bestandteil von ORANGE 94.0. Umso 

erfreulicher ist es, dass wir nun seit 2012 auch die erste tschetschenischsprachige 

Sendung im Programm haben. Unter anderem über tschetschenische Geschichte, 

Literatur und Schule. Jeden 2. Freitag im Monat um 16 Uhr.

Wiener Soundspaziergänge 
In vier Episoden begleitete diese Sondersendung das PIn vier Episoden begleitete diese Sondersendung das Projekt Wiener Sound-

spaziergänge im Museumsquartier. Hier gab es Lesungen zu hören, die im 

Museumsquartier via ORANGE 94.0  empfangen werden konnten.

Cosmic Flash Power
Unregelmäßige Sendereihe, im Mittelpunkt stehen Reportagen aus dem Leben drei 

junger Frauen auf der Suche nach zukunftsorientierten Konzepten, Initiativen, 

Kollektiven und Kollektiven und Veranstaltungen wie Critical Mass, Diversity Ball, Zeltstadt der Frauen,  

Permakultur, 2nd Hand Kultur oder gemeinnützige Sozialprojekte. Zuletzt etwa ein 

Bericht vom Fahrradevent RAGBRAI in Iowa.

Programmschwerpunkte werden im Jahr 2013 im Rahmen des 

Programmentwicklungsprozesses  forciert, Schwerpunkte wurden aber aber auch 

schon 2012 entwickelt:

Internationaler Frauen- und Lesbentag am 8. MärzInternationaler Frauen- und Lesbentag am 8. März
Mit Beiträgen unter anderem von Radiomacher_innen der Sendereihen Radiobande, 

Globale Dialoge, Radio UFF, Radio Positiv und Katrins Klangschiene, Sonder-

sendungen mit Liveberichten von der FrauenLesbendemo 2012 und Beiträgen der 

FEMOFFENSE 2012, einem Gemeinschaftsprogramm der Freien Radios am 

Internationalen Frauentag.

Radioaktivist_innen auf Wienwoche 
Redakteur_innen aus unterschiedlichen Redaktionen haben unter dem Titel Redakteur_innen aus unterschiedlichen Redaktionen haben unter dem Titel 

„Radioaktivist_innen auf Wienwoche“ Sendungen rund um die Wienwoche produzier-

ten. Um die Themen zu besprechen gab  es regelmäßige Redaktionstreffen unter Lei-

tung der Programmkoordination.
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21.9.–5.10., jeweils Montag bis Freitag, 17.00–17.30: Festivalradio

So, 23.9., 10.00–12.00: Medienbrunch "Medienaktivismus – Medienutopien"

Fr, 28.9., 18.15–20.00: Studiodiskussion: "Medienaktivismus – Medienutopien"

Urbanize Festival 
Gemeinsam mit der Redaktion „derive – Radio für Stadtforschung“ ist 2012

 erstmals das Urbanize! Festivalradio On Air ging. Da für die Übe erstmals das Urbanize! Festivalradio On Air ging. Da für die Übertragung das mobile 

Livestream-Equipment sowie das Ü-Rad von ORANGE 94.0 verwendet wurden, waren 

auch Einschulungen in die Technik notwendig, die Programmkoordination und Ausbil-

dung mit den beteiligten Redakteur_innen durchgeführten.

So, 7. Oktober, 11 Uhr: Auftaktsendung Urbanize! Festivalradio live vom 

Stadtgründungsexperiment „Kampolerta City“

8.-12. Oktober, 17 Uhr: Urbanize! Festivalradio

Viennale hören
10 Viennale-Sondersendungen rund um das Programm der Viennale 2012. 

Ausstrahlungstermine: Do, 25.10.-Mi, 7.11.2012

O94 SPEZIAL
Neben mehrteiligen Programmschienen kommt es auch immer wieder zu einzelnen 

Sondersendungen. Diese werden vor allem von Radiomacher_innen geliefert, die keine 

eigene Sendereihe besitzen. 2012 wurden etwa Sendungen zu dem Themen Stadt-

imkeimkern in Wien, Espresso Film 2012, die Politik des Do-it-Yourself, Hurentag, 

Radparade 2012 oder Spezialsendungen zum Refugee Camp Vienna ins Programm 

aufgenommen.

Zurzeit übeZurzeit übernimmt ORANGE 94.0  vier Sendereihen – Kol Berlin und Transgenderradio 

vom Berliner Radio Alex, SpaceFem FM von Radio FRO aus Linz sowie das Literadio 

von Christian Berger (aufdraht). Diese sollen inhaltliche Lücken im Programm füllen 

und die Pluralität fördern. Mit Kol Berlin etwa hat ORANGE 94.0 das einzige deutsch-

isralische Magazin in der österisralische Magazin in der österreichischen Radiolandschaft. „Programm im Austausch“  

bietet Platz  für Radiosendungen aus anderen österreichischen Freien Radios. Die  

Auswahl an Sendungen orientiert sich an Themen, die aktuell und von ORANGE 94.0 

wenig bis nicht abgedeckt werden. 
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Das war z.B. eine Sendung vom Linzer Radio FRO zu „30 Jahre Frauenhaus Linz“ oder 

ein Bericht vom Grazer Radio Helsinki über das Musik- und Diskursfestival Elevate in 

Graz. Damit ist „Programm im Austausch“ nicht nur Vernetzungsarbeit, sondern auch 

eine wichtige über die Grenzen der Stadt Wien hinausgehende Ergänzung zum 

Programm.

2012 fielen nicht weniger als 20% aller Nominierungen des Radiopreises der 

Erwachsenenbildung auf Sendungen bzErwachsenenbildung auf Sendungen bzw. Sendereihen des Freien Radios in Wien, 

zwei ORANGE 94.0-Produktionen wurden am 24. Jänner 2013 im Radiokulturhaus aus-

gezeichnet:

- Sparte Kultur
  „Martinas Buchtipps im April 2012“ (Martina Jung, Kulturmagazin ZOOM/Martinas 

   wundersame Welt der Bücher) (ausgezeichnet)

- Sparte Information
  „Aus den Augen, aus dem Sinn“ (Caroline Haudacher, Globale Dialoge)

- Sparte Sendreihen/Themenschwerpunkte
  Sendereihe „dérive –   Radio für Stadtradio (ko-nominiert mit Ö1 Radiokolleg und Ö1  

  Journal Panorama)

- Sparte Kurzsendungen
  Radio Stimme Straßenbefragung (Radio Stimme – die Sendung der Initiative Minder 

  heiten) (ausgezeichnet)

  AMS Maßnahme (Ida Divinzenz Radio Stimme – die Sendung der Initiative Minde  AMS Maßnahme (Ida Divinzenz Radio Stimme – die Sendung der Initiative Minder-  

  heiten) 

Deutlich wurde mit den Nominierungen ein weiteres Mal, dass die Freien Radios  

(insgesamt deckten diese mehr als die Hälfte der Beiträge des renommierten 

HöHörfunk-Preises ab) dem unvergleichlich höher dotierten öffentlich-rechtlichen Rund-

funk das Wasser reichen können, mit einer Bandbreite an Gestaltungsmöglichkeiten, 

von der etwa  der kommerzielle Privatrundfunk – mit keinem Beitrag vertreten – nur 

träumen kann.
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Infoabende
Die monatlichen Infoabende werden vom Programmkoordinator organisiert. In einer  

ein- bis zweistündigen thematischen Einführung  ins Freie Radio werden die 

Programmrichtlinien, Einstiegsmöglichkeiten, der Freie Radio Grundkurs sowie eine 

kurze technische Einführung in die Infrastruktur von ORANGE 94.0 vermittelt. 

Freier Radio GrundkursFreier Radio Grundkurs
Die Freien Radio Grundkurse erfreuen sich immer großer Beliebtheit.  2012 gab es 

insgesamt 12, die auch verschiedenen Schwerpunkten gewidmet wainsgesamt 12, die auch verschiedenen Schwerpunkten gewidmet waren – zwei Kurse 

beschäftigten sich mit dem Thema Mehrsprachigkeit und einer mit dem Thema 

queer-feministisches Radio. Neun Grundkurse wurden ohne speziellen Schwerpunkt 

abgehalten. Aufgrund des großen Erfolges der Schwerpunktkurse werden diese 2013 

ausgebaut und erweitert. Die Einteilung der Freien Radio  Grundkurse in vier Module  

im Ausmaß von insgesamt 20 Stunden hat sich weiter bewährt und wird sich auch 

2013 nicht ändern. 11 ausgebuchte Kurse mit insgesamt 127 Teilnehmer_innen zeigen 

ein weiters Mal, dass der Bedaein weiters Mal, dass der Bedarf weiter höher ist als derzeit finanziell möglich.

Feedbackräume
Nach einem erfolgreichen Start 2011, wurden die Feedbackräume 2012 weitergeführt. 

Ziel und Inhalt ist es einen professionellen Austausch zwischen Radiomacher_innen 

und eingeladenen Expert_innen zu einem Thema zu ermöglichen und konkrete 

Probleme und/oder Ansätze zu Radio-Themen zu diskutieren. Das ermöglicht es den 

Radiomacher_innen, ihre Sendungen weiterzuentwickeln und zu professionalisieren. 

2012 gab es Feedbackräume zu den Themen „Schreiben fürs Hören, „Inter-

view/Gespräch“ und „Mehrsprachigkeit in der Sendungsproduktion”. Auch die Feed-

backräume werden 2013 weitergeführt. 

Das Übertragungsrad
Das Übertragungsrad ermöglicht es mobil Radio zu machen. Während andere Sender 

auf sogenannte Ü-Wägen setzen, setzen wir auf die Kraft der zwei Füße, die Pedal-

ritter_innen durch die Stadt und Äther tragen. Ein speziell zusammengestelltes 

Equipment und eine eigens dafür optimierte Streaming-Engine ermöglichen es allen, 

von überallher Radio zu machen. 2012 wurden fünf verschiedene Radiokollektive  

systematisch in die Nutzung eingeschult und es fanden mehr als zehn besondere 

Übertragungen statt. 
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Neben den Basiskursen von Seiten ORANGE 94.0 fanden auch viele Kooperationen 

mit Schulen, Vereinen oder anderen Entitäten statt: 

Initiative Medienbildung Jetzt!
Die Initiative beschäftigt sich mit aktuellen medialen Entwicklungen um am Puls der Die Initiative beschäftigt sich mit aktuellen medialen Entwicklungen um am Puls der 

Zeit zu bleiben. ORANGE 94.0 war im Jänner 2012 beim Barcamp, einer offenen 

Umgebung um zu lernen und Wissen zu teilen, mit einem Workshop vertreten. 

Pädagogische Hochschule 
Von der Pädagogischen Hochschule besuchen immer wieder angehende 

Pädagog_innen ORANGE 94.0 als Praxischeck für das Seminar Medienpädagogik. Pädagog_innen ORANGE 94.0 als Praxischeck für das Seminar Medienpädagogik. 

Dabei geht es hauptsächlich um Informationen über die medienpädagogische Praxis 

im Radio, vor allem in der Kinder- und Jugendarbeit.  

Junge Europäische Föderation 
Einen Radioworkshop gab es bei einem internationalen Jugendcamp in Wien. Die 

Workshopteilnehmer_innen machten Radio über Aktivitäten, die im Jugendcamp 

stattfanden.

Akademie der bildenden Künste Akademie der bildenden Künste 
Im Rahmen einer Lehrveranstaltung erörterten Studierende der Bildenden Kunst bei 

ORANGE 94.0 Fragen zum Themenbereich Kunst und Urheberrecht.   

Institut für Publizistik 
Radio als Tutoriumsprojekt: die Studierenden nahmen eine Podiumsdiskussion zu 

einem selbstgewählten Thema im Radio auf, das sie selbst planten und mit 

Unterstützung von ORANGE 94.0 umsetzten. Ziel war die EUnterstützung von ORANGE 94.0 umsetzten. Ziel war die Erfahrung eines medialen 

Produktionsprozesses in seiner Gesamtheit.  

Töchtertag der Stadt Wien
Berufe kennen lernen bei ORANGE 94.0. Bereits zum sechsten Mal besuchten 18 

Töchter das Radio um die Berufe der Organisation kennen zu lernen und verschiedene 

Radiotätigkeiten in der Praxis auszuprobieren. Daraus entstanden zwei Sendungen, 

die in der Sendereihe „teenstalk“ ausgestrahlt wurden. 

26





Schulprojekt mit der KMS Hainburgerstraße 
„Zwischen Überfluss und Mangel“ – ORANGE 94.0 und die Wiener Tafel.

Die Schüler_innen lernten zwei Projekte kennen, bei denen es definitiv nicht um 

Gewinn oder Vermehren geht, sondern auf sehr unterschiedliche Art und mit sehr 

verschiedenen Methoden ums (neu) Verteilen. Das Freie Radio in Wien nutzten die 

SchülerInnen um im Rahmen der RadioBande die neu gewonnenen Eindrücke und 

EErfahrungen medial weiter zu verbreiten.  

Hörspielprojekt mit der KMS/RG Anton-Krieger-Gasse  
52 zwölfjährige Schülerinnen und Schüler gestalteten ihre ganz eigenen Minihörspiele, 

selbst geschrieben und erdacht im Deutschunterricht, aufgenommen, vertont und 

verfeinert im Studio von ORANGE 94.0. Entstanden sind acht sehr feine, sehr 

unterschiedliche Hörstücke, die die Schülerinnen gemeinsam via Radio ORANGE 94.0 

in der Schule angehört haben. 

Berufsschule für Gastgewerbe – PicknickzoneBerufsschule für Gastgewerbe – Picknickzone 

Unterstützt von Kulturkontakt wurde eine Kooperation mit Lehrlingen aus dem Bereich 

der Systemgastronomie, die sich in dem Radioprojekt 'Picknickzone' dem Thema 

'Essen im öffentlichen Raum' aus verschiedenen Blickwinkeln annäherten. Mit dem 

Übertragungsrad wurde dann eine Live-Sendung um 12 Uhr mittags von der 

Meidlinger Hauptstraße aus gesendet. Mahlzeit!

LIMA – Linke Medienakademie
Die LIMA ist eine Akademie für linken JouDie LIMA ist eine Akademie für linken Journalismus und Öffentlichkeitsarbeit, die 2012 

erstmals auch in Wien stattfand. ORANGE 94.0 war dort im Rahmen des Projektes 

BABEL mit einem Workshop über Mehrsprachigkeit im Radio vertreten. 

BIKU – Arbeitsassistenz
Eine Gruppe der BIKU Arbeitsassistenz besuchte uns auch 2012. Den Jugendlichen 

wurde das Radio vorgestellt und sie konnten auch spontan einen kurzen Live-Jingle 

aufnehmen. 

HLHLA für Mode und Kunst Herbststraße 
Eine Kooperation mit der HLA Herbststraße im Rahmen des Wettbewerbs 'Future 

Spirit'. Die Schüler_innen beschäftigen sich in dem Projekt mit bettelnden Roma in 

Wien, denen sie in Interviews die Möglichkeit geben wollten, aus einer stigmatisierten 

Ecke heraus zu kommen und ihre Situation selbst darzustellen. Die Interviews wurden 

bis Ende 2012 aufgenommen und werden im Frühjahr 2013 zusammen mit den 

Schüler_innen bearbeitet und ausgestrahlt. 
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Tell your History
Erinnerungen und Geschichte(en) beeinflussen die Gegenwart, da sie oft Grundlage 

für Konflikte zwischen Nationen oder sozialen Gruppierungen sind. Im Rahmen eines 

mehrtägigen Workshops mit rund 20 Teilnehmer_innen aus verschiedenen Ländern 

werden verschiedene Formen des Geschichte(n)-Erzählens ausprobiert und 

anschließend über verschiedene Kanäle wie Radio, anschließend über verschiedene Kanäle wie Radio, Video, Fotografie und Social Web 

veröffentlicht.

Leading Partner: Radio Dreyeckland, Freiburg

Laufzeit: 20. Oktober 2012 bis 28. Oktober 2012

Kofinanziert durch EACEA - Youth in Action Programme

NETwork of WORDS
Das euDas europäische Projekt NETWORDS beschäftigt sich mit der Ausbildung von Päda-

gog_innen und soll pädagogische Kompetenzen in zivilgesellschaftlichen, sozialen 

und kulturellen Bereichen erweitern. Die Projektpartner_innen kommen aus Spanien, 

Portugal, Irland und der Türkei. 

Leading Partner: ERREPI S.p.A Radio Popolare, Mailand

Laufzeit: August 2012 bis Juli 2014

Kofinanziert durch EC-Lifelong Learning Programme – Leonardo da Vinci / OEAD – 

Nationalagentur für Lebenslanges Lernen
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Building European Communication Strategies Against Racism
ORANGE 94.0 vertritt als freies Radio klare Richtlinien gegen Rassimus, Xenophobie 

und Antisemitismus. Diese Projektpartnerschaft mit anderen freien Radios aus 

Deutschland, Spanien, Irland und Italien entwickelt Strategien um auf Diskriminier-

ungen in der Medienproduktion aufmerksam zu machen. In Zusammenarbeit mit 

JouJournalist_innen und Schüler_innen werden Best-Practice-Beispiele zum Thema Inter-

kulturalität/Migration zu einem Guide verarbeitet. Zusätzlich wird eine Radiokampagne 

und ein Event am Internationalen Tag der Migrant_innen (18. Dezember) stattfinden. 

Leading Partner: Asociacion de Emisoras Municipales de Andalucia de RTV

Laufzeit: September 2012 bis Februar 2014

Förderstelle: European Commission – Fundamental Rights and Citizenship

DYNAMO-Plus: Dynamic Young Network for Energy Saving Life Styles
DYNAMO-Plus ist als Fortsetzung des erfolgreichen Projekts „European Energy Radio 

Camapaign – Dynamo“ konzipiert und wird neben Österreich in Italien, Spanien, Irland, 

Deutschland, Frankreich und Slowenien umgesetzt. Schüler_innen und Studierende 

entwickeln in Workshops eine Radiokampagne und nutzen weitere Medien um effi-

ziente Energienutzung anzuregen und auf die Möglichkeiten von alternativen Energi-

equellen aufmerksam zu machen.

Leading Partner: ERREPI S.p.A. Radio Popolare

Laufzeit: 2012 –  2014

Förderstelle: European Commission - Intelligent Energy Europe

Feminism? Yes, please!
Aufbauend auf die seit 2010 regelmäßig stattfindenden queer-feministischen

Radiogrundkurse wird eine Lehrredaktion als Schnittstelle zwischen Ausbildung und 

Sendungsproduktion etabliert. In den von den Teilnehmer_innen gestalteten 

Sendungen werden hauptsächlich lokale und nationale Nachrichten und Ver-

anstaltungen zum Thema aufgearbeitet und duanstaltungen zum Thema aufgearbeitet und durch Informationen aus dem 

internationalen Diskurs ergänzt. 
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Hauptsächliches Anliegen ist die Stärkung der Fähigkeit zur medienkritischen Analyse 

aus feministischer Sicht, die in Mainstream-Medien oft vernachlässigt wird und per-

sonelle und inhaltliche Grundlagen für die Produktion von qualitativ hochwertigen 

Sendungen zu schaffen.

Projektleitung: Mag_a Claudia Throm

Laufzeit: Jänner 2013 bis Dezember 2013

Förderstelle: Rundfunk & Telekom Regulierungs-GmbH (Kofinanzierung)

Archivarbeit im Radio: Schallspuren Teil 2
Im ersten Teil des Projekts wurde eine Datenbank und eine interaktive Homepage zur 

Geschichte von  ORANGE 94.0 entwickelt, welche das Fundament für 7 Sendungen, 

eine Audioausstellung und einen Katalog bilden. Diese Medien vermitteln Wissen zu 

historischen Aspekten des freien Radios in Wien und regen zu einer Diskussion über 

die derzeitige Position von Freien Medien in der österreichischen Medienlandschaft an.

Projektleitung: Mag_a Margit Wolfsberger

Laufzeit: Jänner 2013 bis Dezember 2013Laufzeit: Jänner 2013 bis Dezember 2013

Förderstelle: Rundfunk & Telekom Regulierungs-GmbH (Kofinanzierung)

Akustische Fundstücke: Radio findet Stadt
Das PDas Projekt setzt sich mit der Stadt Wien, ihren verschiedenen Grätzln und Be-

wohner_innen auseinander. In einer Sendereihe von mindestens acht Beiträgen thema-

tisieren Hörer_innen Orte, die in den letzten Jahren charakteristisch für ein bestimmtes 

Stadtviertel geworden sind, solche, die sich in vergangenen Jahren durch Umbrüche 

in der Bevölkerung, Stadtplanung, Gentrifizierung geändert haben; und solche, die 

sich Umbrüchen zum Trotz über lange Zeit ein eigenes lokales Kolorit bewahrten. 

Stadtbewohner_innen werden aktiv in den Prozess der Gestaltung des Radio-

programms miteinbezogen und bekommen durch ORANGE 94.0 vor Ort, direkt in in 

ihrer Lebenswelt, Kompetenzen im Umgang mit Neuen Medien und Radio vermittelt.

Projektleitung: Bernhard Staudinger

Laufzeit: Jänner 2013 bis Dezember 2013

Förderstelle: Rundfunk & Telekom Regulierungs-GmbH (Kofinanzierung)
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Sprach-Switch: Mehrsprachige Literaturvermittlung
Das PDas Projekt nutzt in Kooperation mit ausgewählten Wiener Bibliotheken radiospezi-

fische Medienkompetenzen für die Verwirklichung gelebter Diversität. Mehrsprachige 

Lese-Performances demonstrieren die Qualität und Wichtigkeit anderer Sprachen für 

das Zusammenleben in multilingualen Umwelten. Freies Radio wird als Schnittstelle 

von Lesen, Sprechen, Aufzeichnen und Senden hörbar und erscheint damit als 

Medium zur Sprachvermittlung  par excellence.

Projektleitung: N.N.

Laufzeit: Jänner 2013 bis Dezember 2013

Förderstelle: Rundfunk & Telekom Regulierungs-GmbH (Kofinanzierung)

Qualitätsstudie: Sendungsqualität bei ORANGE 94.0
Ziel der Studie ist es, mehrdimensionale Kriterien für die Qualität von

Sendungen und Produktionsbedingungen in der ehrenamtlichen

Medienproduktion zu erheben. Hörer_innen und Sendungsmacher_innen tauschen

sich in Gruppendiskussionen über Erwartungen zur Qualität aus. Die

Ergebnisse sollen die Radiomacher_innen dabei unterstützen ihErgebnisse sollen die Radiomacher_innen dabei unterstützen ihre

sendungsspezifischen Communities/Zielgruppen zu erreichen.

Projektleitung: Dr_in Sibylle Moser

Durchführung: IKUS. Institut für Kulturpsychologie und qualitative

Sozialforschung, Wien

Laufzeit: Jänner 2013 bis Dezember 2013

Förderstelle: Rundfunk & Telekom Regulierungs-GmbH (Kofinanzierung)
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Espresso Film 
Von 6. Juli bis 31. August ging der fünfte Kurzfilmsommer über die Leinwand. Zu sehen 

waren mehr Filme als je zuvor, Espresso-Talk, Konzerte und Workshops im 

Rahmenprogramm und der neue Programmschwerpunkt trick.o.mat. Begleitet wurden 

die Filmabende von Gesprächen, weil Kurzfilme zum Weiterdenken und -reden 

inspirieinspirieren. Rund 30 internationale Filmemacher_innen und Programmpartner_innen 

gaben nach den Filmvorführungen Einblicke in ihre Herangehensweisen und ihre 

Beziehung zum Kino.

Viennale 2012
Die Sendereihe "Viennale hören – Berichte vom Filmfestival" brachte von 25. Oktober 

bis 7. November Interviews, Film-Besprechungen und Einschätzungen nach Hause. 

Vom Festival berichteten Jakob Fessler, Mischa G. Hendel, Frank Hagen, Stefan Huber, 

RaRaffaela Then und Anna Göldner.Wer eine Sendung verpasst, kann das 

O94-Programm zur Viennale im Cultural Broadcasting Archive (cba.fro.at) nachhören.

Tricky Women
Auch im elften Jahr gab sich Auch im elften Jahr gab sich Tricky Women gewohnt ungewohnt. Animationsfilme von 

Frauen aus der ganzen Welt zeigten von 14. bis 18. März 2012 in Wien kühne, neue, 

grenzüberschreitende Sichtweisen und entführten mit kurzen Filmen zu langem 

Staunen! Neben dem internationalen Wettbewerb standen dieses Jahr die Themen 

Arbeit und Natur im Fokus. Weitere Festivalhighlights waren „Young Russian Talents“, 

Animated Documentaries, Österreich Panorama, Specials oder das Up&Coming 

Filmschulprogramm. 

In einem kreativen Ideenprozess wurde 2012 der neue Slogan gefunden: Schalt dich 

ein! Diese Aufforderung betont die Möglichkeit, sich selbst in den Radiobetrieb 

einzuschalten, wichtige Themen medial zu besprechen und eigene Sendungen zu 

produzieren: Schalt dich ein und du hörst dich selbst im Radio. 
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Über 300 Menschen haben 2012 den FÜber 300 Menschen haben 2012 den FreienRadioBeitrag gespendet und stärkten 

damit die Unabhängigkeit des Freien Radios in Wien.  Jeder Beitrag, ob kleiner oder 

größer,  ist eine Anerkennung und Motivation für die vielen Radiomacher_innen die 

täglich, wöchentlich und monatlich an diesem Projekt beteiligt sind. 2012 stand ganz 

im Zeichen der „Freien Entfaltung“. Als kleines Dankeschön bekamen die größeren Un-

terstützer_innen zum Jahresende ein eigens gestaltetes T-Shirt in limitierter Edition.

Programmzeitung 
Die ORANGE 94.0 Programmzeitung beinhaltet Neuigkeiten von ORANGE 94.0: das 

aktuelle Radioprogramm, neue Sendereihen und Kursangebote sowie Infos über  

Projekte der ORANGERIE. Sie wird aufgelegt im Freien Radio, Unterstützer_innen und 

Kooperationspartner_innen bekommen sie nach Hause zugestellt.

Facebook 
Auch im Social Web ist ORANGE 94.0 mit Sendungstipps, Neuigkeiten oder Veran-

staltungsankündigungen vestaltungsankündigungen vertreten (https://www.facebook.com/radioorange). 

Radiomacher_innen und Hörer_innen nutzen neben der Öffentlichkeitsarbeit immer 

mehr diese Vernetzungsmöglichkeit. 2012 verdoppelte sich die Anzahl unserer 

„Freund_innen“, Tendenz steigend.

Newsletter
Alle zwei Wochen versorgt der ORANGE 94.0-Newsletter Interessierte mit Sendungs-

tipps, Kursangeboten und Neuigkeiten rund ums Ftipps, Kursangeboten und Neuigkeiten rund ums Freie Radio. Der Newsletter kann auf 

der Website abonniert werden.

Am 7. September feierte das Freie Radio in Wien seinen 14. Geburtstag und 
bedankte sich mit diesem Fest bei all jenen, die dieses Radiopbedankte sich mit diesem Fest bei all jenen, die dieses Radioprojekt mit Stimmen und 
Themen  füllen, es unterstützen und ermöglichen. Für die musikalische Umrahmung 
sorgten die österreichischen Bands „Petra und der Wolf“, „78plus“ und „cotton lickers“, 
danach spielten DJ Vout und Bst in die Nacht hinein.
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ORANGE 94.0 trat als Partnerorganisation der Wiener Charta auf, einem partizipativen 

Diskussionsprozess initiiert von der MA17 im Wiener Rathaus. Das Freie Radio in Wien 

vereint Beiträge unterschiedlichster Communities in seinem Programm, mehrsprachige 

Sendungen sind ein wesentlicher Bestandteil von ORANGE 94.0 und Konzepte dazu 

werden laufend weiterentwickelt, etwa im Schulungsprojekt Radio BABEL.

Aus diesem Grund beschloss ORANGE 94.0 am 8. Oktober 2012 als Gastgeber für ein Aus diesem Grund beschloss ORANGE 94.0 am 8. Oktober 2012 als Gastgeber für ein 

Charta-Gespräch aufzutreten. Unter den 7 Kernthemen der Wiener Charta war das 

Thema „Deutsch sprechen – andere Sprachen sprechen“ maßgeschneidert für das 

freie Radio Wien. Zur Diskussionsrunde wurden Menschen eingeladen, denen 

Mehrsprachigkeit im Sendeprogramm ein Anliegen ist und die die Bandbreite mö-

glicher Umgangsweisen und Positionen vorstellten. Höglicher Umgangsweisen und Positionen vorstellten. Hörer_innen von ORANGE 94.0 

wurden in der Diskussion zur Wirkung von Mehrsprachigkeit befragt. Kernresultat war, 

dass Mehrsprachigkeit kein Defizit sondern auch und gerade im Freien Radio in Wien 

ein Potenzial für die Diversität der Hauptstadt birgt.

Die Sendung wurde am 10. Oktober von 15 bis 17 Uhr ausgestrahlt: 

http://cba.fro.at/64780

42





44



Transfer Online-Archiv SOTF / CBA
Eine zentrale Entscheidung des Jahres 2012 stellte die Zusammenführung des 
langgedienten Orange 94.0 Sendungsarchivs mit dem Cultural Broadcasting Archive 
(CBA - http://cba.fro.at) des Verbandes Freier Radios Österreich (VFRÖ) dar. 
Insgesamt sind derzeit mehr als 14.000 Beiträge von O94-Sendereihen im CBA dauer-
haft online archiviert und öffentlich zugänglich. Radiomacher_innen wurden an zwei 
exklusiven Infoabenden in den neuen Schnitteditor, mit dem Musik  automatisch 
herausgefiltert wird, eingeschult. 

Terminal- und Fileserver
Der seit 2004 in Betrieb befindliche File- und Terminalserver des Bürobereichs war den 
Anforderungen in mehrfacher Hinsicht nicht mehr gewachsen und wurde neu 
aufgesetzt, das System bei dieser Gelegenheit um einige Services und Features 
erweitert. 

WWireless Accesspoint
Um mobiles Arbeiten mit Laptops, Netbooks etc. innerhalb des gesamten Office-
Bereichs zu erleichtern, wurde ein WLAN Accesspoint angeschafft. 

O94 Musikprogramm
Zur automatisierten Abwicklung des O94 Musikprogramms innerhalb sogenannter 
PProgrammfenster wurde die Struktur des Playout-Systems erweitert mit dem O94 
Musik-Tracker, einer Liste gespielter Musiktitel, ein zusätzliches Service für Hörer_innen 
geschaffen. Grundlage des O94 Musikprogramms bildet ein zu diesem Zweck eigens 
angelegtes, mittlerweile  rund 28.000 Audiodateien umfassendes Repository, für 
dessen Verwaltung ein umfassenderes System notwendig wurde. Da kein den speziel-
len Anforderungen entsprechendes System gefunden werden konnte (automatisierte 
Generierung der Playlists nach dem Rating von Audiodateien und ihrer Zuteilung von 
Zeiträumen), wurde die Entwicklung einer geeigneten Struktur samt Datenbank und 
Interfaces in Auftrag gegeben.

Projekt Schallspuren
Im Rahmen des Projektes 'Schallspuren' wurde eine Datenbank samt geeigneter 
UseUser-Interfaces zur Eingabe und Verwaltung der multimedialen Projekt-Materialien, 
sowie eine ins Layout des Webauftritts von ORANGE 94.0 eingebundene Darstellung 
nötig.

Lokale Netzwerkstruktur
Infolge gestiegener Anforderungen wurde eine Umstrukturierung des lokalen Netz-
werks nötig. In diesem Zusammenhang wurden zwei neue Switches erworben. Weitere 
Maßnahmen in dieser Richtung sind für 2013 vorgesehen. 
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Main Website
Mit dem Webserver-Relaunch Ende März wurde auch die Software zur Auswertung der 

Webzugriffe gewechselt. Das nun eingesetzte AWSTAT bietet eine präzisere und damit 

auch validere Aufschlüsselung in ansprechenderem Layout. Die Zahlen sind von Zu-

griffen durch die Webcrawler der Suchmaschinen und anderen automatisierten 

Aufrufen rigoros bereinigt. Daher sind die Ergebnisse mit jenen der vergangenen Jahre 

nicht direkt vergleichbar. Da der neue Webserver erst Anfang April 2012 ans Netz ging, 

setzt die Auswertung mit diesem Datum ein, kann aber als repräsentativ für den Verlauf 

des ganzen Jahres gelten. Die Anzahl der Besucher_innen wird anhand der Herkunfts 

IP-Adressen ermittelt. Monatliche Aufschlüsselung Main Website http://o94.at:

Main Webstream
Die monatliche Aufschlüsselung des Main Webstreams 

(http://orange-01.live.sil.at:8000/) ergibt 51000 Stunden du(http://orange-01.live.sil.at:8000/) ergibt 51000 Stunden durchgehendes Hören. Neben 

diesem Standard-MP3-Webstream werden noch vier alternative Versionen angeboten.  

Auf diese vier alternativen Stream-Instanzen wurden monatlich etwa 1000 Zugriffe von 

jeweils rund 1500 Hörer_innen registriert.
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Studio 1 – Das Livestudio
Studio 1 verbindet die Sendungsmacher_innen mit der Außenwelt. In diesem Studio 

wurden laufend Wartungsarbeiten und Reparaturen durchgeführt: Das Mischpult und 

die Anzeige wurden nach einer Signalmessung neu eingepegelt und  arbeiten nun 

optimal. Weiters wurden einige der wichtigsten Werkzeuge der Sendungs-

macher_innen, nämlich die Kopfhömacher_innen, nämlich die Kopfhörer erneuert und ein neuer CD Player angeschafft.

Studio 2 – Das Vorproduktionsstudio
Studio 2 ist ein Vorproduktionsstudio in dem Radiomacher_innen ihre Sendungen 

aufnehmen, schneiden und akustisch gestalten können. Um eine einfache Sendungs- 

produktion zu ermöglichen, wurde der Signalverlauf vollständig dokumentiert. Der 

defekte Plattenspieler wurde repariert und Mikrohalterungen ausgetauscht. Weiters 

wird seit 2012 ein Postproduktionstool, welches das Signal bereits in der Erstellung 

optimieoptimiert und die Sendungsproduktion für die Radiomacher_innen vereinfacht, einge-

setzt und in  Schulungen vorgestellt. Für das Jubiläumsjahr wurde eine umfassende 

Erneuerung der Schalldämmung und die ergonomische Erneuerung der Arbeitstische 

und Stühle geplant.

Verleihgeräte
Mit Hilfe der Verleihgeräte werden Sendungen im mobilen Außeneinsatz aufgenommen 

(Interviews, Liveberichte). Neu angeschafft wurden sechs Kopfhörer.

Support
Der Versuch eine Sprechstunde einzuführen erwies sich als nicht effektiv, stattdessen 

werden nun gezielt Einzeltermine mit Ratsuchenden vereinbart um eine individuelle auf 

die Radiomacher_innen zugeschnittene Hilfestellung zu Problemen  wie etwa der 

Bedienung des Mischpults und dem Verwenden von eigenem Equipment zu geben. 

Etwa 50 Supportanfragen wurden auch per E-Mail beantwortet.
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